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Pressemitteilung, Juli 2025

Hornhaut – mehr als nur ein Sommerproblem
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Automatisch generierte Beschreibung]Der Sommer ist die Zeit offener Schuhe, Sandalen und barfüßiger Freiheit – und genau dann zeigt sich bei vielen die unschöne Realität: Hornhaut an Fersen, Ballen und Zehen. Aber wie entsteht sie eigentlich? Und was hilft wirklich, ohne die Haut zusätzlich zu belasten?

Schutz mit Schattenseiten
Hornhaut ist eine Verdickung der obersten Hautschicht, ausgelöst durch dauerhaften Druck und Reibung. Gerade in der warmen Jahreszeit reagiert die Haut auf häufiges Barfußlaufen oder Sandalentragen, indem sie mehr Hornzellen produziert. Aber auch zu enge oder zu weite Schuhe, Fußfehlstellungen und Hallux Valgus, Schuhe mit hohen Absätzen sowie intensive sportliche Belastung führen zu punktuellem Druck durch wiederkehrende Belastung und Reibung.
Das Ergebnis: Die äußerste Schicht der Epidermis lagert abgestorbene Zellen ein, anstatt sie, wie sonst, abzustreifen. So entsteht ein natürlicher Schutz, aber eben auch ein kosmetisches und mitunter schmerzhaftes Problem.

Typische Problemzonen:
· Fußsohlen
· Fersen
· Ballen
Zu viel Hornhaut kann:
· Spannungsgefühle und Risse verursachen
· das Gehen schmerzhaft machen
· bei Diabetikern oder Menschen mit Durchblutungsstörungen ernste Folgen haben
· 
Warum mehr Hornhaut im Sommer?
Die Kombination aus barfuß gehen, offenem Schuhwerk und wechselnden Untergründen fordert die Haut heraus. Der fehlende Halt in Sandalen führt zu punktueller Reibung – die Haut reagiert mit Verdickung als Schutz. Dabei gilt: Je mehr Belastung, desto stärker die Verhornung.

Alte Methoden – neue Risiken
Klassische Hausmittel wie Fußbäder mit Apfelessig, Salz oder Ölen, kombiniert mit Bimsstein oder Hornhautraspeln sind weit verbreitet. Doch:
· Zu grobes Abtragen kann Mikroverletzungen verursachen – Infektionen und Entzündungen sind mögliche Folgen.
· Übermäßige Entfernung regt die Haut sogar dazu an, vermehrt neue Hornhaut zu bilden.
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Automatisch generierte Beschreibung]Fußfair – sanfte Pflege statt harter Eingriffe
Der Hornhaut-Balsam Fußfair bietet eine moderne, dermatologisch geprüfte Alternative zur mechanischen Behandlung. Mit einer Kombination aus:
· Urea (Harnstoff) – spendet Feuchtigkeit, löst verhornte Zellen
· Salizylsäure – kommt natürlich in Weidenrinde vor, wirkt hornhautlösend
Die Anwendung ist einfach: Regelmäßiges Eincremen genügt. Die Hornhaut wird schrittweise weicher und reduziert sich schonend – ganz ohne Schleifen, Hobeln oder Schmerzen.

Vorteile von Fußfair auf einen Blick:
· Sanfte Pflege statt aggressiver Entfernung: Fußfair setzt auf eine Kombination aus feuchtigkeitsspendenden und hautpflegenden Inhaltsstoffen, die die Hornhaut nach und nach geschmeidig machen und sanft reduzieren – ohne Verletzungsrisiko.
· Regelmäßige Anwendung: Durch tägliches Eincremen wird die Haut elastisch gehalten, übermäßige Verhornung verhindert und die natürliche Schutzfunktion der Haut bewahrt.
· Einfache Anwendung: Im Gegensatz zu mechanischen Methoden ist der Balsam unkompliziert in der Anwendung und auch für empfindliche oder vorgeschädigte Haut geeignet.
· Vorbeugung: Die regelmäßige Pflege mit Fußfair kann helfen, die Entstehung neuer Hornhaut zu verhindern, sodass mechanische Eingriffe seltener notwendig werden.
· Geeignet für Diabetiker: Dermatologisch geprüft, auch für vorgeschädigte Haut sicher.

Natürlich wirksam – mit klarer Rezeptur     [image: Ein Bild, das Text, Frucht, Flasche, Essen enthält.
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Fußfair enthält:
· Pflanzenöle und Bienenwachs
· Urea und Salizylsäure
· Frei von: Parabenen, PEGs, Mineral- und Silikonölen sowie synthetischen Duftstoffen

Wirkung:
· Reduziert Hornhaut an Füßen, Händen, Ellenbogen und Knien allein durch Eincremen. 
· Schutz vor Einrissen an Nagelfalzen und Nagelhäutchen.

Mehr Infos unter: www.reibungslos.de/pages/fussfair


Über Reibungslos.de:
Bei Reibungslos.de handelt es sich um den gemeinsamen Onlineshop und Wissensportal der Marken WRIGHTSOCK, BODY GLIDE, BLASENSTOPPER, TRAINER ARMOUR und FUSSFAiR in Deutschland.
Vereint werden die vier Marken von der Firma Sourceplan GmbH mit Sitz in Landau in der Pfalz. Aus der schönen Pfalz heraus organisiert die Sourceplan GmbH den Vertrieb der oben genannten Marken im Raum Deutschland, Österreich und Luxemburg.
Bei der Sourceplan GmbH handelt es sich um ein mittelständisches Unternehmen mit etwa 15 Mitarbeitern. Gegründet wurde die Firma Sourceplan im Jahr 2008 von Günter Klein, der auch heute noch die Geschicke des Unternehmens leitet.
Begonnen hat alles mit dem Vertrieb der US-amerikanischen Sockenmarke WRIGHTSOCK, die in Deutschland noch gänzlich unbekannt war. Über die Jahre sind dann weitere Produkte und Marken rund um das Thema Vermeidung von Blasen und Reibung am Körper hinzugekommen.
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